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BAGüS-00-06, BAGüS-WVO-02 13.07.2005 
 

Mitglieder-Info Nr. 29/2005 
 
Aktualisierung der Gemeinsamen Arbeitshilfen für den Fachausschuss in 
Werkstätten für behinderte Menschen 
 
Mein Mitglieder-Info Nr. 42/2004 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

wie vereinbart sind in den letzten Monaten mit der Bundesagentur für Arbeit und der 
BAG:WfbM Musterformulare für Fachausschussprotokolle, und zwar für das Ein-
gangsverfahren und den Berufsbildungsbereich entworfen worden. Dies war auch 
bereits mit der Gemeinsamen Arbeitshilfe vom Januar 2005 verabredet.  

Mit der Erarbeitung dieser Formulare wurde die Gemeinsame Arbeitshilfe sowie das 
Muster einer Geschäftsordnung für die Arbeit des Fachausschusses in Werkstätten 
für behinderte Menschen geringfügig redaktionell verändert. Da das Bundesministe-
rium für Gesundheit und Soziale Sicherung eine Änderung von § 2 WVO dergestalt 
beabsichtigt, dass als Mitglied des Fachausschusses künftig der zuständige Träger 
der Sozialhilfe genannt ist, wurde dies bereits bei der Überarbeitung berücksichtigt. 
Nach Auskunft des Ministeriums soll die Zustimmung des Bundesrates in der nächs-
ten Sitzung eingeholt werden. Die Zustimmung hierzu gilt als sicher, da in der Ab-
stimmung des Referentenentwurfes kein Land sich gegen die Veränderung ausge-
sprochen hat.  

Mitglieder: Bezirk Mittelfranken, Ansbach - Bezirk Schwaben, Augsburg - Bezirk Oberfranken, Bayreuth - Senatsverwaltung für Gesundheit, Soziales und Verbraucherschutz, Berlin - Der Senator für 
Arbeit, Frauen, Gesundheit, Jugend, und Soziales Bremen - Landesamt für Soziales und Versorgung des Landes Brandenburg, Cottbus - Sozialagentur Sachsen-Anhalt, Halle/Saale - Behörde für Soziales 
und Familie, Hamburg - Niedersächsisches Landesamt für Soziales Jugend und Familie, Hildesheim - Landeswohlfahrtsverband Hessen, Kassel - Ministerium für Soziales, Gesundheit und Verbraucher-
schutz Schleswig-Holstein, Kiel - Landschaftsverband Rheinland, Köln - Bezirk Niederbayern, Landshut - Landeswohlfahrtsverband Sachsen, Leipzig - Landesamt für Soziales, Jugend und Versorgung 
Rheinland-Pfalz, Mainz - Landesamt für Soziales und Familie Thüringen, Meiningen - Bezirk Oberbayern, München - Landschaftsverband Westfalen-Lippe, Münster - Bezirk Oberpfalz, Regensburg -
Landesamt für Soziales, Gesundheit und Verbraucherschutz, Saarbrücken - Kommunaler Sozialverband Mecklenburg-Vorpommern, Schwerin - Kommunalverband für Jugend und Soziales Baden-
Württemberg, Stuttgart - Bezirk Unterfranken, Würzburg 



Seite 2 des Mitglieder-Info der BAGüS Nr. 29/2005 vom 13.07.2005 

Als Anlage übersende ich Ihnen nunmehr mit Stand 01.07.2005: 

1. Gemeinsame Arbeitshilfen für die Arbeit des Fachausschusses in Werkstätten 
für behinderte Menschen 

2. Muster der Geschäftsordnung für die Arbeit des Fachausschusses in Werk-
stätten für behinderte Menschen (Anlage 1) 

3. Eckpunkte zum Eingliederungsplan nach § 40 Abs. 1 Ziffer 1 SGB IX, § 3 
Abs. 1 WVO (Anlage 2) 

4. Vordruck: Protokoll der Sitzung des Fachausschusses – Eingangsverfahren – 
(Anlage 3a) 

5. Vordruck: Protokoll der Sitzung des Fachausschusses – Berufsbildungsbe-
reich – (Anlage 3b)  

Die Anlagen sind als Word-Datei und pdf-Datei beigefügt. In den Word-Dateien sind 
zur internen Verwendung und die vorgenommenen Änderungen gelb markiert, so-
dass Sie sie leichter erkennen können. 

Mit freundlichem Gruß 
gez.: Dr. Baur  


